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In der Kunst drückt Helena Zähnler ihre Leidenschaft aus. Kraftvolle Bilder 
ziehen den Betrachter in seinen Bann und lassen die Energie der Künstlerin 
spürbar werden. «Malen bedeutet für mich Freiheit, Abschalten und wäh-
renddessen die Welt um mich herum ausblenden. Die Ergebnisse sind teils 
farbenfrohe, teils mehr von Strukturen beherrschte Kunstwerke und Objekte.» 
In diesem persönlichen Statement formuliert Helena Zähnler wie nebenbei 
zentrale Begriffe der modernen und postmodernen Malerei: Freiheit, Auto-
matismus, Selbst-Realisation und Selbsttätigkeit der Farbe beziehungsweise 
der Malmaterialien. Ihre Arbeiten, die von fern an die Bilder der abstrakten 
Expressionisten, der informellen Materialmaler oder der lyrischen Abstrakten 
erinnern, reflektieren ihre Haltung zur Kunst, zum Leben, zum eigenen Selbst. 
Tritt Zähnler in ihr Atelier ein, wird sie «Eins» mit der Kunst. Sie «schaltet ab», um 
im Umgang mit dem Malmaterial, im künstlerischen Prozess zu anderen, viel-
leicht verborgenen, vielleicht nicht so alltagstauglichen Facetten ihrer  
Persönlichkeit zu gelangen. Im Zentrum steht dabei sicher die Emotion, das  
Herauslassen, das Herstellen und Zeigen von Gefühlen, von Sanftheit und 
Aggression, die in keinem anderen Medium so anschaulich, so ungefiltert 
ausgedrückt werden könnten. Helena Zähnler bindet die fast kunstthera-
peutische Dimension zurück an systematische Methoden der Bildfindung 
oder der bildnerischen Erfindung. Sie zähmt das Unbewusste – durchaus mit 
dem Ziel, das nicht mehr oder noch nicht Verbalisierbare zu strukturieren, ihm 
eine Form zu geben, die es ermöglicht, darüber zu sprechen, ohne es in 
endgültiger Art und Weise zu benennen. Damit stellt sie sich in eine Tradition 
der Kunstgeschichte, die – nach der Begründung der Psychologie durch 
Sigmund Freud – das «Natürliche» der humanen Imagination, der menschli-
chen Sehnsüchte, aber auch der Albtraumwelten als abbildbar oder  
darstellenswert in die Kunst integrierte: letztlich eine Kunst, die weniger  
beschreibt, sondern die assoziative Bild-Räume öffnet, in denen die Betrach-
ter Spuren eigener Empfindungen, Träume, Erlebnisse entdecken können. So 
lässt Zähnler zu, dass manche ihrer Bilder in der formalen Gliederung an 
Landschaften erinnern. Ebenso verknüpft sie durch Materialcollagen oder 
Stoffabdrücke ihre nichtfigurative Malerei mit der allgemeinen, der alltägli-
chen Wahrnehmungswelt; sie erlaubt ein «scheinbares» Wiedererkennen. 
«Scheinbar», weil diese Dinge im Kontext ihrer Malerei eine andere Funktion 
als im Alltag erhalten; sie werden umgedeutet, verlieren ihre Haftung an das 
Banale und werden zu Zeichen, zu ästhetischen Chiffren. Diese Chiffren sind 
letztlich nicht mehr rückführbar oder gar entschlüsselbar – die Betrachter 
folgen Spuren, die mehr andeuten als preisgeben und das Sehen, wenn es 
die angebotene Freiheit annimmt, kann zum Erlebnis werden.

(Basiert auf einem Text von Roland Scotti | Kurator Liner Museen Appenzell, erschienen in:  
Nike – New Art in Europe No 69, 32nd ANNUAL, 2015)



CHINABLÜTEN | 70 × 100 | Acrylmischtechnik



MOSAMBIK II | 70 × 100 | Acrylmischtechnik



CHINA IM MAI | 70 × 100 | Acrylmischtechnik



FUNKENSPRUNG | 70 × 70 | Acrylmischtechnik



SCHIEFERSTEIN | 70 × 70 | Acrylmischtechnik



MOHN IM CHOR | 80 × 80 | Acrylmischtechnik



LILIENGEFLÜSTER | 70 × 70 | Acrylmischtechnik



HUTPARADE | 60 × 60 | Acrylmischtechnik



PUNKT TRIFFT KREIS | 80 × 80 | Acrylmischtechnik



FARFALLA | 80 × 80 | Acrylmischtechnik



CUBE | 80 × 80 | Acrylmischtechnik



 Helena Zähnler-Oberhänsli



Künstlerischer Lebenslauf
Acrylmalerei seit 1999

Kurse und Workshops
Diverse Ton- & Töpferkurse, Mehrtägige Malkurse,  

Besuch von Kunstakademien und Lehrgängen im In- und Ausland 

Atelier 
Realisation eigenes Atelier, Februar 2011, 9606 Bütschwil, SG  

Einweihung Neubau Atelier, Januar 2017, Bütschwil

Ausstellungen
2018 | 9.11– 16.12.2018 | Ausstellung Intuition, Platten Bütschwil 

2017 | 14.– 29.1.2017 | Eröffnung Atelierneubau, Platten Bütschwil 

17.1. – 3.3.2017 | Rathaus, 9620 Lichtensteig 

6.+ 7.5.2017 | 5ünfstern offene Künstlerateliers, Platten Bütschwil 

2. + 3.9.2017 | Kultur-Event, Lokremise, 9500 Wil 

2014 | 22.+ 23.3.2014 | 5ünfstern offene Künstlerateliers, Platten Bütschwil 

22.3.– 5.4.2014 | Einzelausstellung «Villa B» in 9606 Bütschwil 

24.– 30.11.2014 | Ateliernächte «Villa B» in 9606 Bütschwil 

2013 | 28.3.– 12.5.2013 | Einzelausstellung «Solino» in 9606 Bütschwil 

7.+ 8.12.2013 | Gruppenausstellung «Toggenburger Künstlertage» in 9630 Wattwil

2012 | 23.3– 28.4.2012 | Einzelausstellung «Art Galerie Toggenburg» in 9630 Wattwil 

9.+ 10.11. 2012 | Gruppenausstellung «Gossauer Künstler Tage» in 9200 Gossau

2011 | 1.– 23.10.2011 | Einzelausstellung «Villa B» in 9606 Bütschwil 
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DAME | 45 cm |  
Powertex | Draht & Pigmente

FEUERVOGEL | 22 × 26 cm | 
Bronze-Skulptur

DOPPELTORSO | 40 cm |  
Acryl & Powertex


